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Anlage 1 

Eigenkapitalbescheinigung nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 der Berufszugangs-
verordnung für den Straßenpersonenverkehr 
zum Antrag auf Erteilung der Genehmigung für einen Gelegenheitsverkehr nach dem Personenbe-
förderungsgesetz (PBefG) 

Das Unternehmen verfügt am Stichtag über folgendes Eigenkapital 
Bezeichnung des Unternehmens 

Stichtag (Datum) 

I. Kapital
Euro 

II. Kapitalrücklage
Euro 

III. Gewinnrücklagen:

1. gesetzliche Rücklagen
Euro 

2. Rücklagen für eigene Anteile
Euro 

3. satzungsmäßige Rücklagen
Euro 

4. andere Rücklagen
Euro 

IV. Gewinnvortrag/Verlustvortrag
Euro 

V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag
Euro 

Eigenkapital 
Euro 

Aufgrund der vorgelegten Unterlagen wird hiermit das ausgewiesene Eigenkapital bestätigt. 
Von der Ordnungsmäßigkeit der Unterlagen haben ich mich/haben wir uns überzeugt. 

Ort, Datum 

Unterschrift der Wirtschaftsprüferin/des Wirtschaftsprüfers, 
vereidigten Buchprüferin/vereidigten Buchprüfers, Steuer-
beraterin/Steuerberaters, der Steuerbevollmächtigten/des 
Steuerbevollmächtigten, Fachanwältin für Steuerrecht/ 
Fachanwalt für Steuerrecht, einer Wirtschaftsprüfungs-, 
Buchprüfungs- oder Steuerberatungsgesellschaft oder 
eines Kreditinstituts 

Stempel 
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Anlage 2 

Zusatzbescheinigung nach § 2 Abs. 3 der Berufszugangsverordnung für 
den Straßenpersonenverkehr 
zum Antrag auf Erteilung der Genehmigung für einen Gelegenheitsverkehr nach dem Personenbe-
förderungsgesetz (PBefG) 

für das Unternehmen 
Bezeichnung des Unternehmens 

Dem Eigenkapital, das gemäß § 2 Abs. 2 Nr. 2 der Berufszugangsverordnung für den Straßenpersonenver-
kehr nachgewiesen ist, sind folgende Beträge hinzuzurechnen: 

1. Nicht realisierte Reserven im

a) unbeweglichen Anlagevermögen
Euro 

b) beweglichen Anlagevermögen
Euro 

Summe 
Euro 

2. Darlehen/Bürgschaften mit Eigenkapitalfunktion im Sinne des § 2 Abs. 3 Nr. 2 der Berufszu-
gangsverordnung für den Straßenpersonenverkehr

a)
Person Euro

b) 
Person Euro 

c) 
Person Euro 

Summe 
Euro 

3. Unbelastetes Privatvermögen der persönlich haftenden Unternehmer

a) Grundstücke Verkehrswert 
Person Euro 

Person Euro 

Person Euro 
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b) Bankguthaben
Person Euro 

Person Euro 

Person Euro 

c) Forderungen (nicht Gesellschafterdarlehen)
Person Euro 

Person Euro 

Person Euro 

d) sonstige Vermögensgegenstände (bitte bezeichnen)
Person Euro 

Person Euro 

Person Euro 

Summe 
Euro 

4. Zugunsten des Unternehmens beliehene Gegenstände des Privatvermögens der Gesellschafter:

a) Grundstücke Höhe der Beleihung 
Person Euro 

Person Euro 

Person Euro 

b) Sicherungsübereignungen
Person Euro 

Person Euro 

Person Euro 
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c) Sicherungsabtretungen
Person Euro 

Person Euro 

Person Euro 

Summe 
Euro 

Gesamtsumme aus 1. bis 4.: 
Euro 

Die oben aufgeführten Beträge wurden dem Unterzeichner sowohl dem Grunde nach als auch in der Höhe 
nachgewiesen. 
plausibel gemacht. 

Stichtag ist der 
Datum 

Ort, Datum 

Unterschrift der Wirtschaftsprüferin/des Wirtschaftsprüfers, 
vereidigten Buchprüferin/vereidigten Buchprüfers, Steuer-
beraterin/Steuerberaters, der Steuerbevollmächtigten/des 
Steuerbevollmächtigten, Fachanwältin für Steuerrecht/ 
Fachanwalt für Steuerrecht, einer Wirtschaftsprüfungs-, 
Buchprüfungs- oder Steuerberatungsgesellschaft oder 
eines Kreditinstituts 

Stempel 
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Datenschutzhinweise 

zum Formular für die Eigenkapitalbescheinigung 

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Bearbeitung Ihres Antrags auf 

Erteilung einer Genehmigung nach dem PBefG 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist das Landratsamt Freyung-Grafenau, Grafenauer Str. 44, 

94078 Freyung, Tel. 08551 57-0, E-Mail: info@landkreis-frg.de. 

Den behördlichen Datenschutzbeauftragten können Sie unter oben genannter Adresse, per E-Mail unter 

datenschutz@landkreis-frg.de oder telefonisch unter 08551 57-1091 erreichen. 

Ihre Daten werden ermittelt, um Ihren Antrag auf Erteilung einer Genehmigung nach dem PBefG bearbeiten zu 

können. 

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns an folgende Institutionen weitergeleitet: 

- Anhörstellen (IHK, Gemeinden, Polizei, Landesverband Bayerischer Taxi- und Mietwagenunternehmer e. V.,

Gewerbeaufsichtsamt)

- sowie an weitere öffentliche Stellen, soweit sich im weiteren Verfahren ergibt, dass eine Weiterleitung der

personenbezogenen Daten nach den geltenden Rechtsvorschriften erforderlich und zulässig ist

Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung können Sie auf 

unserer Website abrufen. 

Nähere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz des Landratsamtes Freyung-

Grafenau (https://www.freyung-grafenau.de/datenschutzerklaerung). 

Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrer zuständigen Sachbearbeiterin/Ihrem zuständigen 

Sachbearbeiter. 

Zudem können Sie alle Informationen auch beim oben genannten behördlichen Datenschutzbeauftragten erfragen. 

Einwilligung: 

Hiermit willige ich in die Verarbeitung meiner im Antrag freiwillig angegebenen personenbezogenen Daten für die 

Bearbeitung meines Antrags ein. Die Angabe dieser freiwilligen Daten erleichtert die Bearbeitung des Antrags. 

Die Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen durch Mitteilung an oepnv@landkreis-frg.de für die 

Zukunft widerrufen werden. 

In diesem Fall erfolgt dann keine weitere Verarbeitung dieser freiwilligen Angaben mehr. Die betreffenden Daten 

werden dann nach Maßgabe des Art. 17 DSGVO gelöscht. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 

Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

Ort, Datum Name und Vorname in Druckbuchstaben Unterschrift 
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